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Möchten Sie unsere Kirchengemeinde finanziell unterstützen? 
Hier finden Sie unsere Bankverbindungen:
KG Nordleda: STICHWORT NORDLEDA
WESER-ELBE-SPARKASSE (Wespa)
IBAN: DE06 2925 0000 0110 0114 22 BIC: BRLADE21BRS
KG Wanna/Ahlen-Falkenberg: SPENDENKONTO WANNA
WESER-ELBE-SPARKASSE (Wespa)
IBAN: DE58 2925 0000 0190 4779 03 BIC: BRLADE21BRS

ANGEDACHT
Liebe Leserinnen und Leser,

INHALTSVERZEICHNIS

wieder sind wir am Ende eines Jah-
res angekommen, durchleben die 
Adventswochen mit vielen Feier-
lichkeiten und steuern auf den Jah-
reswechsel zu. Wieviel wird liegen-
bleiben von dem, was wir uns vorge-
nommen haben? Wieviel haben wir 
umsetzen und verändern oder ge-
stalten können? Was nehmen wir 
uns für das neue Jahr vor? Das bibli-
sche Motto des Jahres 2026 steht im 
letzten Buch der Bibel: Offenbarung 
Kapitel 21, Satz 5: Gott spricht: Siehe, 
ich mache alles neu! Gott selbst wird 
alles erneuern… von der göttlichen 
Schöpferkraft kommt die innovative 
Kraft, die notwendig ist in bedräng-
ten Zeiten. Die Christengemein-
schaft, für die dieser Satz gedacht 
war, befand sich massiv unter Druck: 
Ihr drohte die Todesstrafe, weil sie 
sich offen zu Christus bekannte. Der 
Seher Johannes schrieb zur Ermuti-
gung Ende des ersten Jahrhunderts 
unserer Zeitrechnung in der Erwar-
tung, dass der Auferstandene bald 
zurückkommen werde, um die Herr-
schaft der Welt ganz zu überneh-
men. Inzwischen sind fast 2000 Jah-
re ins Land gezogen und die Groß-
mächte sind in der Hand von Dikta-
toren, die im Zusammenspiel mit 
Tech-Milliardären ihre Herrschaft 
ausbreiten wollen. Das UN-Völker-
recht kann sich letztlich nicht 
durchsetzen, genauso wenig wie die 
UN-Klimakonferenz mit ihren For-
derungen nach Treibhausgas-Re-
duktion und Umstellung auf regene-
rative Energien. Ich möchte nicht re-
signieren, sondern voller Vertrauen 
trotz allem daran festhalten, dass 
Gottes Zusage gilt: Siehe, ich mache 

alles neu! Dass Gottes Schöpferkraft 
trotz allem weiter wirkt und seine 
Schöpfung liebt und nicht loslässt, 
sondern erneuert; dass wir mutig die 
schweren Herausforderungen anpa-
cken und ins Handeln kommen! Ger-
ne auch mit zukunftsweisender 
Technologie. Ich vertraue immer 
noch darauf, dass jeder kleine 
Schritt, den wir selber tun, sich lohnt 
und wir uns gegenseitig anspornen 
und weitergehen bzw. weiter MA-
CHEN und nicht nur reden. Ich habe 
das Vertrauen, dass sich darin die 
andere Dimension, wie ich sie nen-
ne, oder das Reich Gottes, wie die 
Evangelien sie bezeichnen, zeigt: Ein 
lebendiges Leben in Gottes Gegen-
wart! Diese Dimension tut sich jeden 
Tag neu auf, in jedem Augenblick, in 
dem sich Liebe ausbreitet, Friede 
und Zuversicht. Dass Gott alles neu 
macht, steht uns Christ*innen ins 
Stammbuch geschrieben: Gerade wir 
sollten uns nicht unterkriegen las-
sen von den lebensfeindlichen Kräf-
ten, sondern ihnen unser Vertrauen 
entgegensetzen. Dieses äußert sich 
in Mitmenschlichkeit, Rücksicht, 
Mut, Kraft, auch Meinungsverschie-
denheiten auszuhalten und sachlich 
um Lösungen der anstehenden Her-
ausforderungen zu ringen und in lie-
bevoller Tatkraft. 
Ich wünsche Euch und Ihnen allen 
an jedem neuen Tag des neuen Jah-
res ganz viel von diesem unerschüt-
terlichen Vertrauen in Gottes erneu-
ernde Liebe, 

Ihre und Eure 
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Eiserne Konfirmation 
feierten am 21. September in Wanna die 
Konfirmierten der Jahre 1959 und 1960: 

Hans-Jürgen Drutjons; Werner Weisner; Heinz 
Böhack; Renate Gilbert, geb. Friedrich; Gudrun 
Krause-Fischer; Bernd Dieter Rach; Günther 

Uelzen; Ilse Brockmann; Ewald Mangels; 
Franz Haiplik; Ilse Hahl, geb. Schlichting; 
Heinz Galonska; Ilse Eckert, geb. Schalk; 

Erhard Schriefer; Reinhard Strunck; Renate 
Cohrs, geb. Poppe; Marianne Hanke, geb. 

Mangels; Margret Popp, geb. Rehm

JUBILÄUMSKONFIRMATIONEN NORDLEDA

  Goldene,  Eiserne   und   Gnadene            Konfirmationen wurden gefeiert!

Gnadene Konfirmation
feierten am 21. September in Wanna die 

Konfirmierten des Jahres 1955:
Walfried Möller; Erika Wettwer, geb. 

Röttmerhusen; Herta Kahrs, geb. Schalk; 
Brigitte Strohsahl, geb. Brandt; Irmgard 
Schumacher, geb. Galonska; Margret 

Behrens, geb. Eckhoff; (Walter Schult - 
feierte seine Gnadenkonfirmation

am 7. 9. 2025)

Goldene Konfirmation
feierten am 24. August in Nordleda die 

Konfirmierten der Jahre 1974 und 1975: 
Karin Brundel, geb. Köster; Christa Barkhorn 

geb. Klöfkorn; Sieglinde Schult, geb. von 
Ahnen; Andrea Schumacher, geb. Schröder; 
Marina Becker, geb. Hinke; Sabine Redeker, 

geb. Erdmann; Elke Blohm, geb. Görse; 
Birgit Kerkow, geb. Lüttmann; Angelika 

Lührs, geb. Kramer; Renate Schumacher, geb. 
Kisser; Doris Cordts, geb. Schmeelke; Rainer 
von Elm; Wolfgang von Deesten; Andreas 
Kubeck; Dieter Hein und Uwe Bieberneit 

Goldene Konfirmation
 feierten am 7. September in Wanna die 

Konfirmierten des Jahres 1975: 
Uwe Richters; Manfred Beckmann; Dieter 
Oelerich; Anke Fahnert, geb. Bösen; Walter 

Schumacher; Willi Schumacher; Karina Raap, 
geb. Jansen; Gabi Joppien, geb. Frerks; Ute 
Kahrs; Heidi Wübber, geb. Bösen; Ulrike 

Petermann, geb. Schröder; Doris Wiechmann, 
geb. Zunke; Bernhard Busch; Andreas Buck-
Wiese; Birgit Schmidt, geb. Döscher; Wolfgang 

Schalk; Rebecca Spiegelberg, geb. Böhack

JUBILÄUMSKONFIRMATIONEN WANNA

Das Feiern der Jubiläumskon-
firmation hat viele Menschen 
nach langer Zeit wieder zusam-
mengebracht. Bei den Erinne-
rungen an die gemeinsame Zeit 
halfen mitgebrachte Fotos und 
Poesiealben. Es wurde viel ge-
lacht, sich ausgetauscht, mit-
geteilt und Anteil genommen., 
obwohl solch ein Fest an man-
cher Stelle auch weh tut, weil al-
len bewusst wird, wie zerbrech-
lich das Leben ist. Durch die Be-
sinnung und Erneuerung des 
Segens und der Zusage von Je-
sus Christus, bei uns zu sein bis 
ans Ende der Welt, wurde es für 
die meisten Anwesenden ein 
stärkender und wohltuender 
Tag. 

Voraussichtlich wird am 16. Au-
gust 2026 die Diamantene Kon-
firmation (Jahrgänge 1965 und 
1966) bzw. die Gnadenkonfirma-
tion (Jahrgang 1956) in Wanna 
gefeiert! 
Am 23. August 2026 wird in 
Nordleda die Eiserne Konfirma-
tion (Jahrgänge 1960 und 1961) 
und am 6. September in Wanna 
die Goldene Konfirmation 
(Jahrgang 1976) gefeiert wer-
den. Bitte notieren Sie sich die-
se Termine schon einmal im 
Kalender und halten Sie sich 
diese Tage frei! Wer bei der Ein-
ladung mithelfen möchte, sage 
bitte Sigrid Offermann oder 
Meike Müller-Bilgenroth Be-
scheid! 
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AUS DER ARBEIT VON REGIONALJUGEND- DIAKON HENNING ELBERS
Berichte & Termine Berichte & Termine
Bericht von der
Churchnight Ende Oktober
In der Nacht vom 30. auf den 31. 
Oktober 2025 verwandelte sich die 
St.- Petri-Kirche in Cuxhaven in ei-
nen Ort aus dem Mittelalter, als 
rund 30 Konfirmanden und Ju-
gendliche dort die Veranstaltung 
„Kugelkreuz in Action“ der Evan-
gelischen Jugend zum Thema 
„Märchenhafte Mittelalternacht“ 
erlebten, die von einem Team jun-
ger Ehrenamtlichen organisiert 
wurde. Unterstützung bekamen 
die Ehrenamtlichen auch von Kir-
chenkreisjugenddiakon Matthias 
Schiefer sowie von Pastorin Meike 
Müller-Bilgenroth, die den Ab-
schluss-Gottesdienst mitgestaltet 
hat.
Für die Teilnehmenden, selbst ver-
kleidet als Feen, Burgherrinnen 
oder Rittern stand einiges auf dem 
Programm: Kerzen gießen, Kreuze 
aussägen und bemalen, sich 

schminken lassen, Geschicklich-
keitsspiele testen, Drachen jagen 
oder Werwolf spielen – dazu drei 
moderne Gottesdienste, über die 
Nacht verteilt.
Das kreative Flair der Workshops 
und Aktionen, die musikalische 
Begleitung durch die Kirchenband 
„Kugelkreuz“ und besondere Grup-
penerlebnisse, wie das Backen von 
Brot am Spieß nachts am Feuer, 
machten die rundum gelungene 
Veranstaltung aus. Für 2026 ist 
eine weitere Aktionsnacht schon 
fest eingeplant!

KKJK - 
Jugendpolitik selbst machen - 
Wochenendfahrt im Dezember
Erlebe ein Wochenende voller neu-
er Ideen und kreativen Leuten. Ge-
stalte die Jugendarbeit im Kir-
chenkreis aktiv mit. Auf der KKJK-
Konventsfahrt vom 5. - 7. Dezem-
ber 2025 planen wir für 2026. Aber 

natürlich kommt auch der Spaß 
nicht zu kurz z.B. bei einem Über-
raschungs-Ausflug! Teilnahme ab 
14 Jahre? Melde dich schnell an! 
auf: https://www.ejd-cuxhadeln.de
Kosten: 30 €

VORANKÜNDIGUNG:
Jugendgruppenleitenden-
Grundkurs 2026
Die nächste JuLeiCa-Schulung fin-
det vom 21. bis 27. März 2026 statt, 
eine Teilnahme ist ab 15 Jahren 
möglich. Auf der JuLeiCa lernt ihr 
alles, was ihr braucht, um Konfir-
mandenfahr-
ten zu beglei-
ten oder Maß-
nahmen für 
Kinder und 
Jugendliche durchzuführen und 
das alles ganz praktisch und mit 
viel Spaß!

Taizé-Fahrt 
Taizé ist nicht mehr nur ein Ort der 
Stille und des Betens für mich. Tai-
zé ist mit seiner besonderen Art, 
Menschen das Herz 
zu öffnen und wieder 
Liebe und Ruhe ein-
kehren zu lassen, et-
was so Wertvolles 
geworden, dass es 
mittlerweile meinem 
Zuhause gleicht. 
Man muss sich nicht 
verstellen oder ver-
stecken, man muss 
bloß man selbst sein, 
um die Gemein-
schaft und die damit 

einhergehende Freude, Liebe als 
auch die Herzlichkeit wahrzuneh-
men. 

Das Schönste dabei 
ist, dass nicht ein-
mal die unterschied-
lichen Sprachen eine 
Barriere darstellen, 
da wir doch nur alle 
Kinder eines liebe-
vollen Vaters sind, 
der seine Kinder mit 
dieser Gott gegebe-
nen Liebe kommuni-
zieren lässt. 

Nova Arp

„Eichenkreuzburg“



Einladung
Am Montag, dem 15.Dezember 2025
lädt das BürgerNetzWerk Wanna e.V.

um 9.00 Uhr zu einem

Adventsfrühstück
in das Pfarrhaus der St. Georg 
Kirchengemeinde Wanna ein.

Damit für alle ein Platz vorbereitet ist, 
bitten wir um Anmeldung

bis zum 12.Dezember 2025
Wir freuen uns über jeden Gast!
Kontakt: Elke Busch 04757/376

Heike Schumacher 04757/818550
Astrid Beckmann  04757/654

Adventsgottesdienste im Stall
In diesem Jahr werden die Gottesdienste am 2. + 3. Advent 
im Stall gefeiert: Sich mit allen Sinne auf die Botschaft von 
Weihnachten vorbereiten wollen wir uns am 7. Dezember um 19.00 Uhr auf 
dem Hof Möller, Seestraße 25, in Ahlen-Falkenberg und am 14. Dezember um 
17.00 Uhr auf dem Hof Dorn, Cuxhavener Straße 12 in Nordleda. Gerne können 
Sie einen Trinkbecher mitbringen, da es etwas Warmes zu trinken geben wird. 
Wir freuen uns auf diese Stall-Gottesdienste und danken Familie Möller und 
Familie Dorn für ihre Bereitschaft, ihre Hoftür zu öffnen! M. Müller-Bilgenroth

8 | Dreiklang Ausgabe 79 |  Dezember 2025 - Januar 2026  Dreiklang | 9Ausgabe 79 | Dezember 2025 - Januar 2026

Einladungen
TERMINE & NEUES

Offenes Singen im Advent

Auch in diesem Jahr möchten wir Sie 
wieder einladen, sich am gemeinsa-
men Singen von bekannten Advents- 
und Weihnachtsliedern zu beteili-
gen.
Zusammen mit dem Gitarrenkreis 
und der Lobpreisgruppe wollen wir 

im Pfarrhaus Wanna ein wenig vor-
weihnachtliche Stimmung aufkom-
men lassen.
Also kommen Sie und machen Sie 
mit am Dienstag, den 16. Dezember 
um 19.00 Uhr im Pfarrhaus Wanna in 
der Weststraße

„Weihnachten an Bord“ - 
Ein Stück Wärme auf See

Manche Geschenke sind klein - 
und haben doch große Wirkung. 
Wenn Seeleute zu Weihnachten an 
Bord eine Tüte mit einer isolierten 
Trinkflasche, etwas Süßem und ei-
ner Telefonkarte öffnen, ist das 
mehr als ein Paket: Es ist eine Er-
innerung daran, dass jemand an 
sie denkt. 
Viele von ihnen sind wochen- oder 
monatelang fern von ihren Famili-
en. In diesen Tagen, in denen wir 
an Land Kerzen anzünden und ver-
traute Lieder singen, bringen die 
Mitarbeitenden und Ehrenamtli-
chen der Deutschen Seemanns-
mission Cuxhaven gemeinsam mit 
Unterstützerin-nen und Unterstüt-
zern ein Stück Wärme auf die 
Schiffe. 
Im letzten Jahr konnten so fast 
900 Geschenke verteilt werden. 
Auch in diesem Advent möchten 
wir die Aktion „Weihnachten an 
Bord“ fortsetzen - und laden Sie 

ein, mitzumachen. 
So können Sie hel-
fen: 
• 16,50 € - Sie schen-
ken einem Seemann 
oder einer Seefrau 
ein Weihnachtspa-
ket mit Telefonkarte. 
• 49,50 € - Sie er-
möglichen drei komplette Ge-
schenktüten.
• 99,00 € - Sie finanzieren sechs Ge-
schenke und unterstützen zu-
gleich unsere laufende Arbeit.
Manchmal braucht es gar keine 
Flügel, um ein Engel zu sein. Mit 
Ihrer Spende oder praktischen Hil-
fe können Sie genau das tun: ein 
bisschen Licht und Hoffnung wei-
tergeben - ganz ohne Flügel. 
Spendenkonto: Sparkasse Cuxha-
ven, IBAN: DE57 2415 0001 0025 
1192 23 / BIC: BRLADE21CUX Stich-
wort: „Weihnachten
an Bord“ 
Oder online unter:
www.seemanns-
mission-cuxhaven.de 

SPENDENAUFRUF
Weihnachten an Bord

Winterkirche
im Dreiklang
Um weniger Treibhausgase zu ver-
ursachen werden wir in den Mona-
ten Januar bis März (außer bei den 
Neujahrsempfängen) wieder die 
WINTERKIRCHE betreiben: In Wan-
na werden die Gottesdienste im Ge-
meindesaal, Weststraße 27, stattfin-
den, in Nordleda im alten Pfarrhaus, 
Otterndorfer Straße 15. In Ahlen-Fal-
kenberg nutzen wir weiter die St.-
Nicolaus-Kapelle, die durch ihre be-
heizbaren Sitzkissen schon seit 
Jahren klimaneutral genutzt wird.

M. Müller-Bilgenroth

M. Müller-Bilgenroth

Herzlichen Dank
an Doris Wettwer, 
Kerstin Schriefer, Moni-
ka Rach, Hannelore Fis-
ser, Birgit Görlitz-Beh-
rens und Heike Schu-
macher, die in diesem Jahr die 
Erntekrone für die St.-Georg-Kir-
che erneuert haben.

Die Krone hat von Ern-
tedank bis zur Advents-
zeit die Kirche wunder-
bar geschmückt und 
wird uns in den nächs-
ten Jahren weiter er-
freuen. Auf dem Foto 

fehlt Martina Mein, die auch beim 
Binden dabei war.

Meike Müller-Bilgenroth



Samstag, 29. November 13.30 Uhr: Eröffnungs-Gottesdienst des Weih-
nachtsmarktes mit dem Lobpreis-Chor

Sonntag, 30. November
(1. Advent)

11.00 Uhr: Eröffnungs-Gottesdienst des 
Christkindlmarktes in Nordleda

Sonntag, 07. Dezember
(2. Advent)

19.00 Uhr: Gemeinsamer Stall-Gottesdienst auf 
dem Hof Möller, Seestraße 25,

Ahlen-Falkenberg

19.00 Uhr: Gemeinsamer Stall-Gottes-
dienst auf dem Hof Möller, Seestraße 25, 

Ahlen-Falkenberg

19.00 Uhr: Gemeinsamer Stall-Gottes-
dienst auf dem Hof Möller, Seestraße 25, 

Ahlen-Falkenberg

Montag, 08. Dezember 19.00 Uhr: Adventsandacht

Sonntag, 14. Dezember
(3. Advent)

17.00 Uhr: Gemeinsamer Stall-Gottesdienst auf 
dem Hof Dorn, Cuxhavener Straße 12, Nordleda

17.00 Uhr: Gemeinsamer Stall-Gottes-
dienst auf dem Hof Dorn, 

Cuxhavener Straße 12, Nordleda

17.00 Uhr: Gemeinsamer Stall-Gottes-
dienst auf dem Hof Dorn,

Cuxhavener Straße 12, Nordleda

Sonntag, 21. Dezember
(4. Advent)

17.00 Uhr: Gottesdienst
mit Pastor i.R. Enno Junge

Mittwoch, 24. Dezember
(Heiligabend)

14.30 Uhr: Krippenspiel
17.00 Uhr: Christvesper 23.00 Uhr: Christnacht bei Kerzenschein 15.30 Uhr: Christvesper mit Kinderchor

Freitag, 26. Dezember
(2. Weihnachtstag)

17.00 Uhr: Gemeinsamer Weihnachts-
gottesdienst in Ahlen-Falkenberg

17.00 Uhr: Gemeinsamer Weihnachts-
gottesdienst in Ahlen-Falkenberg

17.00 Uhr: Gemeinsamer Weihnachts-
gottesdienst in Ahlen-Falkenberg

Mittwoch, 31. Dezember
(Silvester) 16.00 Uhr: Altjahrsabend mit Abendmahl 17.00 Uhr: Plattdeutscher Gottesdienst

mit Beate Vorthmann

Sonntag, 04. Januar 10.00 Uhr: Gottesdienst
mit anschl. Neujahrsempfang

Sonntag, 11. Januar
10.00 Uhr: Winterkirchen-Gottesdienst 

im früheren Pfarrhaus, Otterndorfer 
Straße 15, mit Lektorin Sabine Berger

Sonntag, 18. Januar 17.00 Uhr: Gottesdienst 9.30 Uhr: Gottesdienst

Sonntag, 25. Januar 10.00 Uhr: Gottesdienst in der Kirche mit 
anschl. Neujahrsempfang im Dörphuus

Sonntag, 01. Februar 10.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Lektorin Sabine Berger

9.30 Uhr: Gottesdienst
mit Lektorin Karola Körner

Wenn nicht anders angegeben, werden die Gottesdienste
von Pastorin Meike Müller-Bilgenroth verantwortetGOTTESDIENSTE

Jeder ist willkommen

WANNA
AHLEN-
FALKENBERG NORDLEDA



Der Männerfrühstückskreis hat im 
Oktober die Firma Hagenah in Bül-
kau besucht. Das Sägewerk mit 

Holzhandel bot viele interessante 
Eindrücke, die die Männer über-
raschten und begeisterten. So wird 
vorne ein Stamm eingeführt, und 
hinten kommen die fertigen Holz-
leisten heraus, die dann deutsch-
landweit vertrieben werden. Auch 
im neuen Jahr wird Ralf Körner ei-
nen Ausflug  für den Männerkreis 
vorbereiten.

Brigadeiros
Zutaten:
1 Dose Milchmädchen süße Kondensmilch
  25 g Butter
  20 g Kakao
250 g Spekulatius
2 Zimtstangen
10 Nelken
Zimtzucker zum Bestreuen
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LESEABEND IM HERBST
Rückblick

REZEPTVORSCHLAG
Spekulatius-Brigadeiros
Brigadeiros mit Spekulatius - das ist 
brasilianische Festtagsfreude mit ei-
nem Hauch winterlicher Magie. Diese 
besondere Variante verbindet die cre-
mige Süße des traditionellen Konfekts 
mit dem würzigen Aroma eines deut-
schen Klassikers. Das Ergebnis: ein 
unwiderstehlicher Genuss, der Kultu-
ren vereint und Herzen wärmt.
Das Rezept hat mir die liebe brasilia-
nische Freundin meiner Tochter an-
vertraut - ein kulinarisches Geschenk, 
das nicht nur köstlich schmeckt, son-
dern auch eine Geschichte erzählt. Die 
Basis ist klassisch: gezuckerte Kon-
densmilch, Butter und Kakaopulver 
werden langsam erhitzt, bis eine glän-
zende Masse entsteht. Doch dann 
kommt der winterliche Twist: fein zer-
bröselte Spekulatius-Kekse werden 
untergerührt. Sie verleihen dem Teig 
eine zarte Würze von Zimt, Nelken und 
Kardamom und sorgen für eine leicht 
knusprige Textur. 
Diese Variante ist besonders beliebt in 
der Adventszeit oder zu Weihnachten 
- dann, wenn die Sehnsucht nach Ge-

borgenheit und süßen Erinnerungen 
wächst. In Brasilien gehören Brigadei-
ros zu Geburtstagen und Feiertagen 
einfach dazu. Mit Spekulatius bekom-
men sie einen winterlichen Charakter, 
der wunderbar zu deutschen Festen 
passt. So entsteht ein kulinarisches 
Symbol für Freundschaft und kulturel-
len Austausch.
Dass dieses Rezept nun auch in mei-
ner Familie seinen festen Platz gefun-
den hat, zeigt, wie Essen Brücken baut 
- zwischen Ländern, Generationen 
und Herzen. Vielleicht werden Briga-
deiros auch bei euch bald zur Traditi-
on: ein süßes Highlight bei besonde-
ren Anlässen, das Geschichten erzählt 
und Menschen verbindet.
Ob als Mitbringsel, Dessert oder liebe-
voll verpacktes Geschenk - Brigadei-
ros mit Spekulatius sind ein festlicher 
Genuss, der lange in Erinnerung 
bleibt. Und wer weiß: Vielleicht wird 
dieses Rezept auch bei euch zum sü-
ßen Botschafter zwischen Kulturen - 
verfeinert mit einem Hauch Weih-
nachtszauber.

Heidi Rötting

Zubereitung: für die Brigadeiros die Butter 
in einem Topf schmelzen, dann die Kondens-
milch und den Kakao dazugeben und unter 
rühren bei mittlerer Hitze erwärmen bis der 
Kakao vollständig verbunden/aufgelöst, die 
Masse aber noch dünn ist. Dann Zimtstangen 
und Nelken dazugeben und weiter kochen. 
Bevor die Masse fest wird, vom Herd nehmen 

und etwas abkühlen lassen. Die Zimtstangen 
und die Nelken entfernen, die Spekulatius 
zerkleinern und unterheben. Die Masse auf 
eine Platte streichen und in kleine Stücke 
schneiden und mit Zimtzucker bestreuen.
Die Stücke abgedeckt im Kühlschrank aufbe-
wahren und innerhalb einer Woche verzeh-
ren.

Ausflug des Männerfrühstückskreises

Meike Müller-Bilgenroth

Die Märchen von Hans Christian An-
dersen standen diesmal im Mittel-
punkt des Leseabends im Herbst, der 
am 5. November im Pfarrhaus Wan-
na stattfand. Dieses Thema muss 
viele Leute angesprochen haben, 
denn der Gemeindesaal im Pfarr-
haus war sehr gut besucht.
Bei Punsch und Gebäck und der mu-
sikalischen Unterstützung von Pas-
torin Meike Müller Bilgenroth, folg-
ten die zahlreichen Gäste den Le-
sungen der bekannten und weniger 
bekannten Märchen Hans Christian 
Andersens.

Auf diesem Wege bedanken wir uns 
noch einmal bei unseren Vorleser- 
und leserinnen: Brigitte Lammers, 

Dagmar Benger, Ilka Schröder, Tine 
Trimpf, Roswitha von Ahnen, Wolf-
gang Ditmer, Ulrike Zimmermann, 
Elke Mosner und Inge Schult. Ihr 
habt schöne Märchen ausgesucht 
und sie sehr unterhaltsam vorgele-
sen.

Ein Dankeschön auch an alle, die 
beim Auf- und Abbau geholfen und 
die für das leibliche Wohl unserer 
Gäste gesorgt haben.
Die Planungen für das nächste Jahr 
laufen bereits und wir hoffen, auch 
für den neuen Leseabend ein Thema 
zu finden, das wieder so großen Zu-
spruch findet wie in diesem Jahr.
Das Bücherstubenteam und der 

LandFrauenverein Wanna
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BUCHBESPRECHUNG

Jocelyn ist Mitte vierzig, verheira-
tet und die beiden Kinder sind 
mittlerweile aus dem Haus.
Sie lebt in einem kleinen Dorf im 
Norden Frankreichs. Hier betreibt 
sie einen Kurzwarenladen und ver-
kauft Strickgarn, Knöpfe und Na-
deln. Alles dreht sich ums Nähen 
und Stricken. Nebenbei teilt sie in 
einem Blog ihre Faszination fürs 
Handarbeiten und was sie bewegt 
mit anderen
Frauen, die sich eben-
falls fürs Stricken 
und Nähen begeis-
tern.
Jocelyn ist mit ihrem 
Leben im Einklang, 
sie liebt ihren Mann 
und ihre Arbeit. Sie 
und ihr Mann können 
finanziell keine gro-
ßen Sprünge machen 
und sicher gibt es 
Wünsche, die sich nie 
erfüllen werden. Doch 
sie ist mit dem zufrieden, was sie 
hat und kann sich auch über klei-
ne Dinge freuen.
Eines Tages gewinnt sie mit dem 
einzigen Lottoschein, den sie je 
ausgefüllt hat 18 Millionen Euro. 
Sie erzählt niemanden davon und 
versteckt den Scheck mit der im-
mensen Summe, die ihr Angst 

macht. Sie fragt sich selbst nach 
ihren Wünschen, die sie sich nun 
erfüllen könnte und wie das Geld 
ihr Leben und das ihrer Familie 
verändern würde und sie erkennt, 
wie kostbar das ist, was sie bereits 
hat.
Trotzdem kommt plötzlich alles 
anders und ihr Leben verändert 
sich dramatischer, als sie gedacht 
hat. 

Alle meine Wünsche 
ist ein Buch, das auf 
eine ruhige Art die 
Geschehnisse um Jo-
celyn erzählt. Auch 
als der unerwartete 
Lottogewinn das Le-
ben von Jocelyn in 
Frage stellt ändert 
sich der bedächtige 
Ton nicht. So folgt 
man dem Geschehen, 
das sich schließlich 
in eine persönliche 
Tragödie wandelt, mit 

großem Staunen.
Der Autor hat mit diesem kleinen 
Buch (120 Seiten) eine Geschichte 
über Glück, Zufriedenheit, Träume, 
Verrat und Enttäuschung ge-
schrieben, über die man noch lan-
ge nachdenken kann.

Roswitha von Ahnen

Alle meine Wünsche von Grégoire Delacourt
ZUM NACHDENKEN
Ein Text für’s Herz

Ich mag das Schreiben sehr, schon 
immer. Früher, als junges Mädchen 
habe ich zusammen mit meinem 
Vater witzige Gedichte geschrie-
ben, später kleine Anekdoten, im-
mer gerne was zum Schmunzeln 
für Familie, Freunde und Kollegen. 
Und seit über 10 Jahren für den 
Dreiklang. Eigentlich habe ich 
auch immer spontan eine Idee zu 
einem Thema. Diesmal fiel es mir 
etwas schwerer. An einem verreg-
neten Oktobertag, mit einer Tasse 
Tee, die Gedanken an die vergange-
nen Monate Revue passieren las-
sen. Feststellen, dass auch dieses 
Jahr schon fast wieder vorbei ist, 
wir bald Weihnachten feiern und 
eine Woche später schon das neue 
Jahr begrüßen. Junge, wo bleibt 
nur die Zeit? Als Kind erschien sie 
einem doch endlos. Doch heutzu-
tage sind unsere Tage oft sehr 
durchgeplant mit Terminen, Ar-
beit, Verpflichtungen, und manch-
mal fehlt einem die Zeit für die 
wirklich wichtigen Dinge! Die 
Menschen, die man liebt. Mir ist 
das besonders in den letzten Mo-
naten bewusst geworden, auch wo 
man jetzt mehr merkt, dass Zeit 
vergänglich ist. Klar möchte ich 
auch Zeit nur für mich. Das kennen 
Sie sicher auch, dass einem 
manchmal das Leben zu laut wird 

und man sich in sich selbst zu-
rückzieht. Doch ich für mich habe 
festgestellt, dass es mir unglaub-
lich wichtig ist, meine Zeit zu ver-
schenken an meine Herzensmen-
schen. Weil ich sie lieb habe, Mo-
mente mit ihnen kostbar sind, ich 
mich freue, wenn ich meine Kinder 
mit meinen Eltern zusammen 
sehe. Mein Vater mit meinem 
jüngsten Sohn über einen blödsin-
nigen Film lacht, meine Mutter 
derweil durch die Küche tanzt, 
weil ich ihr gezeigt habe, dass man 
bei Apple Music einfach jedes Lied 
heraus suchen und mitsingen 
kann. Wenn ich ernste Gespräche 
mit Freunden geführt habe, ihre 
Sorgen und Nöte geteilt, aber auch 
gelacht habe. All das macht mich 
so unwahrscheinlich glücklich, 
weil ich sehe, dass es meinem Ge-
genüber gut tut. Kennen Sie das 
Gefühl auch, sich selbst nicht im-
mer so wichtig zu nehmen und für-
einander da zu sein? 
Also, wenn ich mir etwas zu Weih-
nachten wünschen dürfte, dann 
wäre es, dass alle Menschen wie-
der mehr einander und das große 
Ganze sehen.
In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen ein liebevolles und gesegnetes 
neues Jahr

Christine Trimpf



HOHE GEBURTSTAGE UND Ü-90
Dezember 2025 bis Januar 2026

In Wanna & Ahlen-Falkenberg

In Nordleda

WICHTIGER HINWEIS ZUR VERÖFFENTLICHUNG PERSÖNLICHER DATEN 
Wenn Sie, liebe Leser, nicht möchten, dass Sie betreffende persönliche Daten 
in unserem „Dreiklang“ erscheinen, teilen Sie uns das bitte rechtzeitig mit 
über unsere Kirchenbüros. 

TAUFEN, EHEJUBILÄEN & TRAUERFEIERN
Freud’ und Leid

Unser traditionelles  Adventsliedersingen
 in Nordleda findet am Montag, dem 22. Dezember,.

um 18.00 Uhr im Dörphuus statt:
mit Liedern, Gedichten, Apfelpunsch, Krambambuli und Bratwurst 

möchten wir mit Euch
ein paar schöne Stunden verbringen. 

I N F O - I N F O - I N F O

Ehejubiläen im Dreiklang

Trauerfeiern/Beerdigungen im Dreiklang

18.01. 19.04. 19.07. 18.10.

15.02. 17.05. 16.08. 15.11.

15.03. 21.06 20.09. 13.12.!

Öffnungszeiten „Cafe Lichtblick“ 2025
Im Dezember schon am 14. 12. von 15.30 bis 16.45 Uhr, sonst 

immer an jedem 3. Sonntag im Monat von 15.30 bis 16.45 Uhr in 
der Bücherstube im Pfarrhaus in Wanna (ein Angebot für 

Menschen mit Verlust-Erfahrungen)
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KONTAKT
Wir sind für Sie da

Pfarrstelle Pastorin Meike Müller-Bilgenroth E-Mail: meike.mueller-bilgenroth@
               evlka.de  
Mobil: 0151 65256609

Gemeindebüro Weststraße
Öffnungszeiten:
Montag,         15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag  09.00 - 11.00 Uhr

Sigrid Offermann E-Mail: sigrid.offermann@evlka.de
Tel.: 04757-524

Pfarrbüro Nordleda
Öffnungszeiten Neuenk.:
Mo. 8.30-11.00 Uhr
Öffnungszeiten Otterndorf:
Di.+Do. 15.00-17.00 Uhr

Barbara Freudenberg
Pfarrbüro Nordleda;
Neuenkirchen,  An d. Alten Medem 12; 
Otterndorf, Himmelreich 2

E-Mail: barbara.freudenberg@evlka.de
Mobil: 0157 30737522
Tel.: 04751-2224 (Neuenkirchen)
Tel.: 04751-3935 (Otterndorf)

Kirchenvorstand Wanna/AF Werner von Ahnen, Vorsitzender, 
Hermann-Rauhe-Str. 7 

Sigrid Offermann, stellv. Vorsitzende, 

Karola Körner, stellv. Vorsitzende AF, 
Ahlenstraße 37

E-Mail: kvahnen@gmx.de
Tel.: 04757-1277

E-Mail: sigrid.offermann@evlka.de
Mobil: 0160 92475690

E-Mail: k.koerner62@web.de
Tel.: 04757-521

Kirchenvorstand Nordleda Uwe Blohm, Vorsitzender, 
Am Wichelboom 24

Hans-Hermann Ropers, stellv.
Vorsitzender Cuxhavener Str. 132

Tel.: 04758-368
Mobil: 0162 9336202

Tel.: 04758-444

Organistin im Dreiklang Britta Schumacher-Albaum Tel.: 04757-8960

Küsterinnen in Wanna/AF Bärbel Heuck

Heike Schubert, Ahlen-Falkenberg

Tel.: 04757-818084

Tel.: 04757-295

Küsterdienst in Nordleda Kirchenvorstand (ehrenamtlich)

Michael Niecznick (Hausmeister) Tel.: 04758-648

Friedhofsmitarbeiter 
Wanna/AF

Hinrich Heuck, Wanna

Mario Barg, Wanna

Ralf Körner, Ahlen-Falkenberg

Tel.: 04757-818084

Mobil: 0157-33119751

Tel.: 04757-521

Friedhofsarbeiten
in Nordleda

Friedhofsverwaltung Otterndorf;
zu erreichen über KV Uwe Blohm

Mobil: 0162-9336202

Superintendentur: 

Kerstin Tiemann 
(Superintendentin) 
Himmelreich 15 
21762 Otterndorf 
Tel.: 04751-9781844 
sup.cuxhaven@evlka.de 

Diakon in der Region: 

Henning Elbers
Himmelreich 2 
21762 Otterndorf
Mobil: 0160-92513198
henning.elbers@evlka.de

Vera Mollérus, 
Schwangeren(konflikt)beratung
Claus-Meyn-Straße 2 
21781 Cadenberge
Tel.: 04777-8199 
vera.mollerus@evlka.de

GRUPPEN & TERMINE

Kirchenvorstand 1. Donnerstag im Monat ab 19.30 Uhr

Planungsausschuss (PLA) nach Absprache

Konfirmanden-Unterricht zweimal im Monat nach Absprache (Wanna, Ahlen-Falkenberg, Nordleda)
in Wanna

Gemeindenachmittag 3. Mittwoch im Monat, jeweils um 14.30 bis 16.30 Uhr

Besuchsdienst Reinhild Niedermeyer, Tel.: 04757-1435; Ilse Blanken, Tel.: 04757-206; 
Karola Körner, Tel.: 04757-521

Hauskreis nach Absprache; Heike Schubert, Tel.: 04757-295

Eltern-Kind-Gruppe donnerstags, 9.00 bis 11.00 Uhr; Lynn de Rocker, Mobil: 0152 56045728

Lobpreisgruppe montags, 19.15 Uhr; Birgit Huse; Leitung: Birgit Huse

Gitarren-Sing-Kreis Am 1./3./5. Dienstag im Monat, 18.30 bis 19.30 Uhr; Meike Müller Bilgenroth

Männerfrühstück 3. Mittwoch im Monat, von 9.00 bis 11.00 Uhr

Bücherstube letzter Mittwoch im Monat, 15.00 bis 18.00 Uhr
Roswitha von Ahnen, Tel.: 04757-1277

Wa-Ki-Ki-Gruppe 3. Freitag im Monat, 15.00 bis 16.30 Uhr; Gunda Rieper, Tel.: 04757-1417; 

Café Lichtblick 3. Sonntag im Monat, 15.30 Uhr; Bücherstube im Pfarrhaus; Meike Müller 
Bilgenroth (ein Angebot für Menschen mit Verlust-Erfahrungen)

Wanna & Ahlen-Falkenberg

Nordleda
Kirchenvorstand ca. alle 2 Monate (nach Absprache)

Konfirmanden-Unterricht zweimal im Monat nach Absprache (Wanna, Ahlen-Falkenberg, Nordleda)
in Wanna

Frauenfrühstück an jedem 3. Mittwoch im Monat, 9.00 bis 11.00 Uhr

„LoGos-Chor“ Nordleda donnerstags, 20.00 Uhr

Kinder-Chor freitags (außer in den Ferien), 17.00 bis 17.45 Uhr im Dörphuus 
(Meike Müller-Bilgenroth)

Ukulele-Gruppe 1./3./5. Dienstag im Monat, 17.00 Uhr (jedes Alter); Meike Müller Bilgenroth

“Glaubenssachen” NEU! 3. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr, Cuxhavener Straße 3, Nordleda

Bildnachweise:  Titelseite: Pexels / Pixabay / Seite 4/5: Rita Kamps / Seite 6: Henning Elbers + Nova Arp /
Seite 12: Heidi Rötting  /  Seite 13: Ralf Körner / Seite 9, 13, 14:  Roswitha von Ahnen + Meike Müller-Bilgenroth 
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Der „Dreiklang“ wird herausgegeben 
von den Kirchenvorständen der 
Kirchengemeinden Wanna/Ahlen-
Falkenberg und Nordleda.

„Dreiklang“ erscheint alle zwei Monate 
und wird an jeden Haushalt kostenlos 
verteilt.



SCHLUSSPUNKT
Schule des Wartens

„Ich will das aber - jetzt sofort!”, 
schreit die kleine Emily und 
trommelt mit ihren Fäusten 
gegen die Tasche der Mutter. Sie 
ist mit ihrer Ungeduld nicht 
allein auf der Welt. Wer will 
schon warten? Wer lässt sich 
schon gerne vertrösten auf 
später? Dabei kann Warten so 
schön sein, eine wertvolle Zeit, 
eine geschenkte Zeit mit 
Vorfreude. Aber auch Warten 
will gelernt sein. Der Advent ist 
in der christlichen Tradition eine 
Schule des Wartens: Nicht 

gleich Party machen, sondern in 
Ruhe vorbereiten. Keine Schein-
werfer, sondern Kerzen anzün-
den. Türchen öffnen, kleine Vor-
boten der Freude schenken die 
Hoffnung machen. Der Advent 
ist gelassene Heiterkeit, liebe-
volle Erwartung, allmähliches 
Schmücken und bedächtiges 
Sorgen, lernen, dass vieles 
schöner wird und wertvoller 
durch die Kunst des Wartens.

Bärbel Kunkel

Rita Kamps, Fotostudio, Nordleda 

Werner Frank, Informationstechnik, Wanna 

Hinck, Zimmerei-Tischlerei-Bestattungen, Otterndorf 

Fa. Mahrenholz GmbH & Co.KG, Bremerhaven  

Offermann Reisebusunternehmen, Wanna

Saborowski, Tischlerei-Bestattungen, Ihlienworth

Maik Ryba, Sanitär und Heizungsbau, Nordleda 

„Mobil-Safe“ GmbH, Wanna 

Kunkel, Lebensmittelmarkt, Wanna 

Blumenhaus Schmidt, Wanna 

Lenz Grabmale, Otterndorf 

Verena Schult, Modehaus, Wanna 

Diercks GmbH, E-Bikes, Wischhafen

Hans-Jürgen Poit, Baugeschäft, Nordleda 

Diercks GmbH, KFZ-Service/Fahrräder/Rasenmäher

Das Dorflädchen Krempel, Heike Gögg

Richters Haustechnik GmbH, Wanna 

Hartwig Schult, Bodenbeläge/Gardinen, Wanna 

Fa. Schwenk, Dachdeckerei, Nordleda 

West-/Nordwestapotheke, Cuxhaven

Hans-Hermann Peters, Wanna 

Windpark Nordleda GmbH 

Kutz Holzbau, Wanna 

Herzlichen Dank!

Unser Gemeindebrief erscheint dank freundlicher 
Unterstützung dieser Firmen/Spender: 


